
 

 

 

 

Senegal auf Wachstumskurs: 

Beim Aufbau der Infrastruktur und einer diversifizierten Wirtschaft partizipieren 

 

Delegationsreise Senegal 4. bis 8. Dezember 2017 

 

Vom 4. bis 8. Dezember 2017 bietet das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft und Medien, 

Energie und Technologie eine Delegationsreise in den Senegal an. Der Senegal ist besonderer 

Schwerpunkt der Entwicklungszusammenarbeit Bayerns. Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme ein.  

Das Angebot der – nicht politisch begleiteten – Delegationsreise richtet sich insbesondere an 

Geschäftsführer von Unternehmen aus den Bereichen Energietechnik (erneuerbare Energien), 

Infrastruktur sowie Maschinen, Landwirtschaft und Medizin- und Umwelttechnik.  

Beim Doing Business Report 2016 gehörte Senegal zu den 10 Ländern mit den meisten 

Verbesserungen. Die Wirtschaft des Senegal mit seinen geschätzt 15 Millionen Einwohnern wird 

von den Bereichen Landwirtschaft, Bauwirtschaft, Fischerei und Dienstleistungen dominiert. An der 

Umsetzung des "Plan Sénégal Emergent" wurde auch 2016 weiter gearbeitet. Er wird auch 2017 

und 2018 bei den staatlichen Maßnahmen und Investitionen im Mittelpunkt stehen. 

2016 legte das BIP real um 6,6 Prozent zu. Die Inflationsrate lag 2016 bei 1,6 Prozent. Die 

Produktivität der Landwirtschaft und des Fischereisektors sind ausbaufähig. Die Elektrifizierung 

des ländlichen Raums, der Ausbau der Transportinfrastruktur und die Einrichtung von Kühlketten 

sollen hier die Marktsituation verbessern.  

Bayern will die Beziehungen zu Afrika verstärkt auszubauen. Wirtschaftliche Stabilisierung, starker 

Mittelstand und Perspektiven für die afrikanische Jugend liegen auch in unserem Interesse. 

Afrikanische Märkte sind besondere Herausforderungen mit besonders großen Chancen.  

Bayerische Unternehmen sind bestens geeignet, den Aufschwung zu unterstützen.  

Es erwarten Sie Treffen mit Entscheidungsträgern aus Ministerien und Experten. Erstkontakte mit 

senegalesischen Unternehmern sollen Ihnen neue Geschäftschancen und Kooperationsfelder 

erschließen. Aus erster Hand erfahren Sie über potentielle Märkte und Branchen und besuchen 

aktuelle Projekte. Im gleichen Zeitraum wird die Internationale Messe FIDAK (Foire Internationale 

de Dakar) stattfinden. 

Sind Sie an der Reise interessiert? Dann bekunden Sie unverbindlich Ihr Interesse an:  

ulrich.rieger@stmwi.bayern.de 

Sollten Sie weitere Fragen zur Delegationsreise haben, können Sie sich an Herrn Leitenden 

Ministerialrat Ulrich Konstantin Rieger (ulrich.rieger@stmwi.bayern.de –  Telefon: 089 2162-2244) 

wenden. 

Interessenten werden im Anschluss der Anmeldung zur Teilnahme eingeladen und erhalten dann 

auch weitere Informationen zur Reise (Reisekosten, Programmentwurf etc.). Die Reisekosten sind 

von Ihnen selbst zu tragen. Die Kosten für das gemeinsame Programm werden im Zuge der 

Außenwirtschaftsförderung des Freistaates Bayern übernommen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
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